
vermiethen und zum 1. April 1864 zu beziehen.

Werſeburgero er 9 Kreis -Zlatt.
Sonnabend den 12. December.

Bekanntmachungen. e e
Bekanntmachung. Wir haben die Bemerkung ma-

chen müſſen daß die Vorſchriften der 88. 3 und 61 hieſiger
Bau Polizeiordnung vom 21. April e., wonach Bauten vor
Ertheilung des Bauconſenſes nicht begonnen werden dürfen
und daß nach Beendigung eines Baues, bevor der Abpüttz der
Wände und Decken erfolgt, ſofort hier Anzeige zu machen
iſt immer noch nicht genau beachtet werden.

Wir machen daher nochmals mit dem Bemerken auf
dieſe Beſtimmungen aufmerkſam, daß Zuwiderhandlungen hier-
gegen nach S. 68 der BauPolizeiordnung mit einer Geldbuße
bis zu 10. Thalern oder verhältnißmäßiger Gefängnißſtrafe
von uns zur Ahndung kommen.

Merſebürg, den 3. December 4863.Sie PolizeiVerwaltung.
Bekanntmachung. Die hieſigen Gaſt, Schenk-

und Speiſewirthe, ſowie diejenigen, welche den Kleinhandel
mit Getränken betreiben, werden hiermit aufgefordert, ihre
Erlaubnißſcheine noch im Laufe dieſes Monats bei uns zur
Verlängerung für das künftige Jahr einzureichen ſofern die-
ſelben uüberhaupt beabſichtigen, das Gewerbe im nächſten Jahre
fortzuſetzen.

Wer, ohne die Verlängerung des Erlaubnißſcheins nach-
geſucht zu haben das Gewerbe im kommenden Jahre dennoch
fortſetzt, hat die in der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom
17. Januar 1845 feſtgeſetzten Strafen zu gewärtigen.

Merſeburg den 3. December 1863.
Die PolizeiVerwaltung.

Die in der hieſigen Stadt zum Behuf der Reſtauration
und künftigen Unterhaltung des Sterbehauſes Luthers zu Eis-
leben veranſtaltete Sammlung hat einen Ertrag von 71 Thlr.
9 Sgr. 9 Pf. gewährt. Dieſer Betrag iſt an die Königliche
Kreiskaſſe abgeliefert worden. Den Gebern ſprechen wir hier
durch unſern ganz ergebenſten Dank aus.

Merſeburg den 10. December 1863.
Der Magiſtrat.

Ein ganz altes mit Eiſen beſchlagenes und ein ganz neues
breites Rad weiſt nach der Schmiedemeiſter Krellmann in
Schafſtädt.

S 2-----1

Holzauction.
Sonnabend den 12. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

ſollen eirca 30 Haufen von den Uferweiden im großen Riſch-
garten meiſtbietend an Ort und Stelle gegen ſofortige Zah-
lung verkauft werden.

Holz Auetion am hieſ. Gotthardtsthore.
Montag den 14. d. M., von Nachmittags 2 Uhr

an, ſollen auf dem Bauplatze des Hrn. Maurermſtrs. Gie-
benrath an der Halleſchen Straße hier eine bedeutende
Parthie Mauspäne meiſtbietend gegen Baarzahlung
verkauft werden.

Merſeburg, den 10. December 1863.
Rindfleiſch, Auct. Comm.

Drei bis vier Logis ſind von jetzt ab an ſtille Tr
u er

ragen bei Edwin Menzel.
Eine Wohnung von zwei Stuben nebſt Zubehör iſt zum

1. Januar oder auch zum 1. April zu vermiethen bei
Kundius, Oberburgſtraße.

Steckbrief. Der wegen Diebſtahls ſchon häufig be
ſtrafte Handarbeiter Johann Friedrich Wilhelm Winkler von
Merſeburg, welcher wegen mehrfacher ihm zur Laſt gelegter
Diebſtähle aufs Neue verhaftet war, iſt am 7. December e.
Vormittags, als er nach ſeiner Vernehmung in das Gefäng-
niß zurückgeführt werden ſollte, entſprungen.

Alle Behörden erſuchen wir auf den Winkler zu vi-
giliren, im Betretungsfalle ihn anzuhalten und an uns ab-

zuliefern. nMerſeburg den 8. December 1863.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung
Signalement. Alter 29 Jahr. Bekleidung bei ſeiner

Entweichung: ein brauner Winterrock, eine graue Tuchweſte,
eine graue Tuchhoſe, eine dunkelbraune Mütze, ein grauwolle
nes Halstuch, eine graugeſtrickte Unterjacke, ein weißleinenes
Hemde, ein paar Halbſtiefeln.

Größe 5 Fuß 9 Zoll, Haare dunkelblond, Stirn frei,
Augenbraunen dunkelblond, Naſe und Mund gewöhnlich, Zähne
gut, Bart nicht vorhanden, Kinn und Geſicht rund, Geſichts-
d blaß, Statur kräftig gebaut. Beſondere Kennzeichen
eine.

Bekanntmachung.
Die hieſige Rathskellerwirthſchaft, ingleichen die Nutzung

der Rathswaage ſoll vom 1. Mai 1864 bis dahin 1870 an
derweit meiſtbietend verpachtet werden.

Zu dieſem Behufe iſt Termin
den 28. Deeember e., Vormittags 10 Uhr,

in dem Seſſionszimmer des hieſigen Rathhauſes
anberaumt, wozu Pachtluſtige ſich einfinden wollen.

Die Licitanten haben ſich über ihre Moralität und Ver
mögens Verhältniſſe im Termine auszuweiſen und werden in

edemſelben die näheren Bedingungen bekannt gemacht.
Lauchſtädt den 7. December 1863.

Der Magiſtrat.
Jn der hieſigen Separationsſäche ſoll der Neubau zweier

Brücken, und zwar eine an der Halleſchen Straße, die andere
im ſogenannten Teufelsbette, ausgeführt werden. Geeignete
Bauunternehmer werden zum

Donnerstag den 17. d. M., Vormittags 10 Uhr,
im Thüringer Hofe hierſelbſt eingeladen.

Die Wegebaudeputation.
DZJ WeEin freundliches Logis, beſtehend aus einer Stube, zwei
Kammern, einer Küche nebſt allem Zubehör, iſt von Neujahr
ab zu vermiethen Unteraltenburg Nr. 732 bei

E. Nötting.
Das ſeit zwölf Jahren von dem Herrn Forſtmeiſter Gra-

fen v. d. Schulenburg bewohnte Logis, Oberaltenburg Nr. 825,
iſt mit oder ohne Stallung anderweit zu vermiethen und von

Oſtern ab zu beziehen. 9
Da ich mich vom 1. October an vom Mehlfahrer Schie

ferdecker getrennt habe und allein das Meubles Verpacken und
Transportiren übernommen habe, ſo bitte ich einen hohen
Adel und die geehrten Herrſchaften, mir das bisherige Zu
trauen zuſchenken. Dies zeige ich ergebenſt an und bemerke
daß ich die billigſten Preiſe ſtelle.

Franz Hempel, Mehlfahrer, Oelgrube Nr. 329.
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Geſchäfts Anzeige.
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich als zu

Geſchenken ſich beſonders eignend, mein Lager von mir
ſelbſt und aus gutem engliſchen Stahl gefertigten
Meſſerwaaren zur geneigten Beachtung.

Eine große Auswahl feinerer Taſchen und Federmeſſer
mit Perlmutter- und Schildkrotſchaalen, viele Sorten Tiſch
und Raſirmeſſer, Scheeren u. ſ. w., unter Garantie für deren
Güte, halte ich auf Lager.

Reparaturen und Schleifereien aller Jnſtrumente werden
ſauber und gut ausgeführt.

Mein Stand iſt an den Wochenmärkten und während
des Chriſtmarktes vor dem Marktbrunnen, vis à vis der
Leinwandhandlung des Herrn Zentgraf.

Carl Baum,
Meſſerſchmiedemeiſter und Jnſtrumentenſchleifer.

Saalgaſſe Nr. 409.

Hüſſiger Leim,
in Flaſchen à 2 Sgr. bei Guſtav Lots.
Feinſten gebrannten MenadoCaffee à Pfd. 15 Sgr.,
beſten gebrannten Java-Caffee à Pfd. 14 Sgr., rohe Caffees
à Pfd. 9 Sgr. bis 13 Sgr. empfiehlt

Herrmann Otto.
Stearin und Paraffinlichte billigſt, Pr. Solaröl und

kleine WachsStearinlichte an Chriſtbäume, ſowie ſehr prac-
tiſche Leuchter dazu, empfiehlt Herrmann DOtto.

Von feinſten Rums, Cognacs, Aracs und Punſch-
Eſſenzen halte ſortirtes Lager, ebenſo empfehle alle Sorten
Liqueure und Aquavite, Nordh. Branntwein, echten Ma-
lakoff und Harzer KräuterBittern.

Herrmann Otto.
Pflaumenmus Schweineſchmalz, Magdeb. Sauerkohl,

grüne Erbſen und Linſen in beſter Waare empfiehlt
Herrmann Otto.

Rheiniſche Wallnüſſe à Schock 18 Pf., für 1 Thlr.
23 Schock empfiehlt Herrmann Otto,

Oberaltenburg.

Etabliſſements Anzeige.
Mit Donnerstag den 10. d. M. eröffne ich im Hauſe

des Herrn Rentiers Maſcher am hieſigen Roßmarkt Nr. 505
mein neu errichtetes photographiſches Atelier. Da ich mich
mit den beſten Apparaten verſehen habe, bin ich im Stande
allen Anforderungen zu genügen und indem ich bei ſtrengſter
Reellität und ſoliden Preiſen beſte Bedienung zuſichere, bitte
ich, das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner bewahren
zu wollen.

Die Aufnahmen finden täglich von Vormittags 10 bis
Nachmittags 3 Uhr ſtatt und erſuche ich, etwa zu Weihnachts
geſchenken beſtimmte Bilder recht frühzeitig beſtellen zu wollen.

T W. Franke,
Portraitmaler und Photograph.

Waldwolljacken,
Waldwollfianell zu Unterkleidern,
Waldwoll Oel.
W'aldwoll Steppdecken

gegen Gücht und Rheumatismmus ſind wieder ein
getroffen bei Moritz Seidel, Nr. 292.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum em-
pfehle ich zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mein gut aſſor
tirtes Lager ſelbſtgefertigter Meſſer und Scheeren aller Gattun
gen und bitte bei Bedarf mich gefälligſt beehren zu wollen.
Auch werden alle Reparaturen und Schleifereien bei mir ſchnell
und ſauber angefertigt.

Karl Steger, Meſſerſchmiedemeiſter,
Mälzergaſſe beim Seifenfabrikant Herrn Remmler.

Zur ſchnellen Anfertigung von

100 Stück Viſitenkarten
zu 20 Sgr., 1 Thlr. bis 1 Thlr. 10 Sgr.
mpfiehlt ſich die lithographiſche Anſtalt vonAupbehtt u v e Breiteſtraße Nr. 418.

Weichkochende Erbſen Bohnen und Linſen empfiehlt

billigſt R. Bergmann am Markt.

Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem Königl.

Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn Dr. Kärn-
bach in Berlin, ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr. Lange in
Deſſau, mit entſchiedenem Erfolge bei obigen Kranken angewen-
deten Bruſtbonbons, wovon der verſiegelte mit der Adreſſe des
Fabrikanten und den Atteſten obiger Herren bedruckte Pfd.
Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend zu haben in Mer-
ſeburg bei den Herren C. Teichmann und F. A. Voigt,
in Lauchſtädt bei Herrn Hülſe, in Schaaſſtädt bei Herrn
C. Apel und in Lützen bei Herrn A. Sack.

A. Krantz.

C Celler Wachsſtock,
Laternen- und Tafellichte

empfiehlt Gustav Lots.
Das Schirmm Lager von V. HMarnisech aus

Leipzig empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte zur
geneigten Beachtung.

Emäülie Löhnz, Oelgrube 334.

Concert- Anzeige.
Sonntag den 13. December, Abends 7 Uhr,

Concert auf der Funkenburg. Entrée für Herren 2
Sgr., für Damen 1 Sgr. Nach dem Concert Tänzchen.

e e Braun.Schießhaus.
Sonntag als den 13. December Concert. Nach dem

Concert Tänzchen. Anfang 7 Uhr. Höpfner.

Thüringer Hof.
Heute Freitag den 11. und Sonntag den 13. December

großes Nalional-Concert
der beliebten Tyroler Sänger Geſellſchaft Probſt
maier. Anfang 7 Uhr. Entrée 3 Sgr.

Da wir nun hier angekommen, ſo beabſichtigen wir auf der
Durchreiſe ein Paar Concerte zu geben, ſo laden wir höflichſt

ein. Die Geſellſchaft.Programm an der Kaſſe.

Stadttheater in Halle.
Dienſtag den 15. December zum erſtenmale: Marga-

retha, große Oper in 5 Acten. Nach Göthe von Jules Bar
bier und Michel Carrée. Muſik von Gounod. Die ſämmt-
lich neuen Decorationen (10) ſind von den Herren Gebrüdern
Hutzel gemalt. Die ſämmtlich neuen Coſtüme ſind unter
Leitung des Herrn Ahlborn angefertigt. Die Chöre ſind
um 22 Sänger aus hieſiger Stadt verſtärkt. Anfang halb
7 Uhr. (Erhöhte Preiſe der Plätze.)

Donnerstag den 17. December Margaretha.

v Sonnabend den 12. DecemberS Schlachtefeſt,
Montag den 14. December Salzknochen bei

Fr. Heydenreich.
Geſucht werden zwei kräftige und geſittete junge Leute;

der eine als Laufburſche in Jahrlohn, zum Antritt den
1. Januar n. J., der andere als Lehrling zum Antritt
bis ſpäteſtens Oſtern n. J.

C. Hch. Zitzmann, Böttchermeiſter,
in Leipzig Brühl Nr. 30.

Lehrlingsgeſuch.Ein Burſche kann zu ngegeſwes werden in der Bäckerei

von Adolph Stockmar, Burgſtraße
Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes ordentliches Haus

mädchen findet zum 1. Januar einen Dienſt Markt Nr. 18
zwei Treppen.

Heute Morgen 4 Uhr wurde meine liebe Frau von einem
muntern und tüchtigen Jungen ſchwer, doch mit Gottes Hülfe
glücklich entbunden, was ich Verwandten und Freunden hier-

durch ergebenſt anzeige. SHettſtedt, den 9. December 1863.
Guſtav Müller.
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Die Porzellan und Glaswaaren- Handlung
von

H. W. Liümeclem la et an der Geiſel, Ecke des Seitenbeutels,
empfiehlt zu Weihnachtseinkäufen ihr reiches Lager von weißen und vergoldeten Porzellan
waaren, ſowie feinen und ordinairen Glaswaaren.

Waſſchſervice in allen bei V. W. Lindenlaub, an der Geiſel.Dvale und viereckige Rahmen zu Photographien in verſchiedenen Größen empfiehlt
B. W. Lindenlanub, an der Geiſel, Ecke des Seitenbeutels.

Aunusverkauf.
Wegen Aufgabe des Detail Geschäfts werden bei mir ſämmtliche Waaren, als ein großes Lager

Spielwaaren, Kämme, Bürſten, Parfumerien und ſanntge Kurzwaagren
unter dem Fabrikpreis verkauft. C. Francke am Markt.

Laden und Ladenſtube iſt von Neujahr ab zu vermiethen bei C. Francke am Markt.

Bunte Chriſtbaumkerzen
in ganz verſchiedenen Größen ſowie mein Lager von

Paraffin-Kerzen,
en gros et en detail, empfehle zur geneigten Beachtung.

Merſeburg, im December. I. Obstfelder.am Roßmarkt.

Ausſtellung

e VBurgfſtraße,

der reichhaltigſten Auswahl

von Weihnachts Geſchenken
in allen Sorten von Leder-, Galanterie- und Buchbinder- Arbeiten mit und ohne

Stickereien in bekannter ſolider Waare, Parfumerien und dergl.

Wiener Cigarren- Spitzen und Pfeifen.
Alle Artikel zum Schulgebrauch, ſowie Vilderbücher und Jugendſchriften zu ſehr

billigen und feſten Preiſen.

292 Burgſtraße Nr. 292
Jch habe mein

Tuch-, Seiden- und Mode-Waaren-,
Mänlel- und Jacken-Lager

für die Weihnachtszeit ſowohl in G als Denen
Artikeln mit allen Weunheften aufs Reichhaltigete assertirt
und erlaube mir daſſelbe vorkommenden Walls bei bekannter reeller
Bedienung zur geneigten Berücksichtigung in Vinpfehlung zu

bringen. Fort SekteMr. 292 Burgſtraße Nr. 292.



c Weihnachts Anzeige.
Den geehrten Damen Merſeburgs und Umgegend die ergebene Anzeige daß mein

Damen FIäntel- und Jacken- VIagazin
jetzt vollſtändig aſſortirt iſt und mache ich hauptſächlich darauf aufmerkſam daß ſich ſehr ſchöne Sa-

chen, zu Weihnachtsgeſchenken paſſend, dabei befinden, welche zu ganz außerordentlich billigen Prei-
ſen abgegeben werden.

Zürückgeſetzte Damen Mäntel und Jacken zu dem halben Koſtenpreis.
Burnuſſe und Jacken für Mädchen

Double-Jacken von I Thlr. 5 Sgr. an.
Ergebenſt

h. Gaa b. Entenplan 211, vis à vyis der Stadtkirche.

C Für Weihnachts Einkäufe
empfehle ich hiermit mein reichhaltig aſſortirtes Lager aller Schreſb- und Zeichnen-
utenslien, Leder-, Galanterſe-, Sy derolith- ind orbwanaren,
von letzteren namentlich eine große Auswahl Henkel und Wiſchtuchkörbchen. i

Celler W'achsstock ſowie auch Christhaumlfchte in allen Farben bei
H. Mx fus in VEerseburg, nahe am Markt.

Gummischuhe mit warmen Futter, für Herren Damen und Kinder, bei
I. W. MXxäurs.

Das Ahren- Lager von rangz Im
Burgſtraße 222,empfiehlt alle und jede Arten von Uhren bei vorkommendem Bedarf unter Zuſicherung von

Garantie und Billigkeit.

um Conditoreiwaaren Ausſtellung
begit heute. C. Vlitsching früher e

in größter Auswahl.

Das Herrengarderobe M agazin
von

P L I Gempfiehlt für die Winterſaiſon paſſend

Ueberzieher in Double, Matine, Velour, Diagonal u. ſ. w. von 7 bis 18 Thlr.,
Jaquets und Vonjours in allen nur möglichen Stoffen von 6 bis 12 Thlr.,
Tuch-, Stoff und Leibröcke von 7 bis 16 Thlr.,
Beinkleider in allen Facons und Stoffen von 3 bis 8 Thlr.,
Haveloks in jeder Größe von 8 bis 18 Thlr.,
Schlafröcke zu Weihnachtsgeſchenken paſſend.

Kinderſachen
in größter Auswahl zu ganz billigen Preiſen.

Ergebenſt
h. Gacahb., Entenplan 211, vis à yis der Stadtkirche.

e SDas Schirm und Drechslerwaaren Lager eigener Fabrik
von

Bruno Fieilimg, Burgſtraße Nr. 222,
4 r ſtebpit zu Weibnachtogeſchenken rer

Regenſchirme in großer Auswahl, neue Bezüge ſchnell und billig;Spazierſtöcke, echte Meerſchaum Tabacks und Cigarrenpfeifen, ſeine Holzwaaren zu Stickereien;

Jagdgeräthe, Kaämme und Bürſten, Parfumerien und Toiletten Seifen, fertige Petſchafte in allen Buchſtaben.

(Hierzu eine Beilage.)
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Veilage zum 99. Stück des Merſeburger Rreisblalts 1863
2

Große Weihnachts Ausſtellung
F. H. Müller, Klempnermeiſter, Dom,

billig ohne Ausverkauf. tSpielzeug, Solaröl-Lampen, ſowie alle andern Lampen bei F. H. Müller, Dom.
Durch neue Zuſendungeniſt mein Tuch-, Ausſchnitt- und Modewaaren- Lager beſtens aſſortirt. Wis

Wollene Kleiderſtoſffe, Robe 2 3, 4, 5 und 6 Thlr., neue ſchöne Sachen, ältere unterm Einkauf.
Glanzreiche ſchwarze Taffete möglichſt e
Doppel-Tücher, Doppel-Shawls, Tücher in allen Größen, wollene, ſeidene Cravatten und Col-

liers in großer Auswahl. ukee tulgPaletots, Tuch-Mäntel ſehr billig. a clKen in unübettrefflicher Auswahl von 19. bis 5 Thlr.

für Kinder von 1 Thlr. ab. t gVelour-, ſeidene, und wollene Weſten von 12 Sgr. bis 4 Thlr.
Cattune, leinene, ſeidene Taſchentücher, ſchwarze Taffettücher, Halsbinden, Shlipſe, wol-

lene Shawl-Tücher, warme Handſchuhe, namentlich Beinkleiderſtoffe empfiehlt ganz ergebenſt
Carl Aug. Kröbel, Burgſtraße 216.

A. PrralII., Burgſtraße Nr. 217.
Als paſſende Weihnachtsgeſchenke

empfehle ich eine reichhaltige Auswahl aller Sorten Handſchuhe in Buckskin, Waſchleder und Glaeé, mit und
ohne Futter, Beinkleiderträger und Strumpfbänder mit und ohne Gummi, ſowie auch das Neueſte in Herren
ſhlipſen, Cravatten und Shawls, Oberhemden, Chemiſettes, Kragen und Unterärmeln, ſowie auch
andere in mein Fach einſchlagende Artikel. Stickereien werden angenommen und ſauber garnirt. i

Filzſchuhe, auch Double- und Buckskinſchuhe in guter Waare empfiehlt zu billigen W Prall
Prall.

Wollene und baumwollene Watten, in Dutzenden wie im Einzelnen, empfiehlt A. Prall.

Thlr. 4,571,29.
So a.

Die Providentia verſichert gegen Feuerſchaden:
Mobilien, Ware daten es Fabrikgeräthſchaften, Vieh, Ernteerzeugniſſe, Ackergeräthe

u. ſ. w.; desgleichen
Gebäude ſoweit es die geſetzlichen Beſtimmungen geſtatten.Namentlich empfiehlt ſich die Geſelſſchaſt zur Verſicherung landwirthſchaftlicher Gegenſtände in Gebäu

den ſowohl als im Freien in Diemen, Schobern u. dergl. m.Die Geſellſchaft ſchließt auch Lebens und Transport Verſicherungen worüber die Proſpecte das Nähere beſagen.
Zur Ertheilung jeder näheren Auskunft ſowie zur Aufnahme von Verſicherungen iſt der unterzeichnete Vertreter der

Geſellſchaft ſtets bereit. Reinhold Bergmann in Merſeburg.
Feſtgeſchenkeſürs reifere Rnabenalter. Seltſame Abentheuer ünter Rieſen und

wergen. Nach Swift. Erzählt von Ferd. tBei C. Flemming iſt erſchienen und durch alle Buch- 3 4 e ateren le b Ferd. Schmidt,

handlungen zu haben in Merſeburg bei Fr. Stollberg: Ferdinand von Schill. Eine Erzählung von pran
Der Jugend Luſt u. Lehre, Kühn, mit 4 Jlluſtrationen. 10 Sgr. 8 z z

Album für die reifere Jugend, herausgegeben von Dr. Seydlitz, eine Erzählung für die Jugend von Franz
II. Masäus. 7. Band. 36 Bogen Text mit 19 Jllu- Kühn. 10 Sgr.
ſtrationen, gebunden 2 Thlr. 7 Sgr., in engl. Leinen 2 zmit Vergoldung 2 Thlr. Sgr. Je Bände ſind Erzählungen aus dem Leben der Thiere
ebenfalls zu haben. Die pädagogiſchen und kritiſchen Blät- von F. W. Brendel. I. Säugethiere. Mit 8 Ab-
ter erklären einſtimmig, daß dieſes Buch das geeignetſte bildungen. 1 Thlr.
und gediegenſte Geſchenk für erwachſene Kna- (Chlodwig, eine Erzählung aus der Geſchichte des deut

ben ſei. r d Att, erghhit ſchen Volkes von Fr. Kühn, mit 3 Abbildungen 10 Sgr.

z. ür Jung un er rVirgil's Aeneide Von ded Schmidt mit Der Burggraf von Nürnberg, Erzählung für
Jlluſtration. 10 Sgr. die reifere Jugend von Fr. Kühn, mit 3 Abbild. 10 Sgr.

Smidt. Der Page des Prinzen und Wie Leuthen, Erzählung für die reifere Jugend don Fr. KühnSie ſo geärndtet. net mit 4 Abhildungen. mit 3 Abbildungen. 10 Sgr. rer R

Geb. 10 Sgr. Robinſon's Kolonie, Fortſehung von Campes Ro
H. Smidt, Onkel Heinrich und Auf dem Leucht binſon, ein Leſebuch für Kinder von C. Hildebrandt, mit

thurm. 2 Erzählungen mit 4 Abbildungen. Geb. 10 Sgr. 6 Abbildungen. 225 Sgr.
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Das Kalbfleiſch koſtet Sonnabend und Sonna Lunn ich dier Stück von
vorzüglicher Güte über meine Schlachtung geſchlachtet habe.

Di d F FDie leiſchwanren zu den gewöhnlichen billigen Prei
ſen ebenfalls von vorzüglicher Güte.

u uur gefälligen Beachtung.Alle die e ändern an meine am 1.d. M.
zu Merſeburg verſtorbene Mutter, die Predigerwittwe Schwen
nicke zu machen haben und dieſe glaubhaft nachweiſen können,

werden erſt nats omich zu wei eil ich etwa vorhandene Schulden zu be
zählen geſonnen bin.

Eisleben den 12. December 1863.

Schwennicke.
o. un Verloe je Verkobung ihrer Tochter mma mit dem Herrn

Julius Carſſow hierſelbſt beehrt ſich hierdurch ſtatt beſon
g

der d Schultze nebſt Frau.
m

ſehen wir uns genöthigt einen andern Weg zu gehen.

Für die zahlreichen Beweiſe der Liebe und Theilnahme
beim Begräbniß unſers entſchlafenen Gatten Vaters und

iegervaters] des Bürgers und Schmiedemeiſters Elbe,
unſern herzlichſten Dank. Die Hinterbliebenen.

Am 3. Advent (13. December) predigen

DomkircheSeit
Nachmittags:

Herr Diac, Opitz.
Herr Diac. Buſch.

Vormittags:
Hr. Conſ. R. Frobenius.
Herr Paſtor Heineken.r

Neun 8ki Herr Paſtor Dreiſing.Al ertge Herr Paſtor Gruner.
Stadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte und Abendmahl, Herr Paſtor Heineken,

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Neue Beweiſe über die Vorzüglichkeit des G. A. W.
Mayer'ſchen weißen BruſtSyrups, vorräthig bei G. Lots.

Der Bruſt Syrup des Herrn G. A.

kopfes, der Luftröhre und ihrer Aeſte) und dem oft damit ver-
bundenen Reiz und Kitzelhuſten in dieſen Theilen ein gutesLiſdernngemitel, was ſelbſt auch bei veralteten hartnäckigen

Katarrhen noch gute Dienſte leiſtet. Aber auch Perſonen
wie Steinmetzger und Bildhauer, Bäcker und Müller, Stuben-
maäler, Maurer u. dergl. mehr, deren Geſchäfte es mit ſich
bringen daß ſie viele fremdartige, die Reſpirxationsorganena bei berührende Stoffe, wie feinen Staub u. ſ. w. ein

athinen müſſen wodurch über kurz oder lang in den genann-
ten Organen krankhafte h können, auch
Solche werden. den Mayer'ſchen Bruſt Syrup, rechtzeitig
angewendet bei Beobachtung des nöthigen Regimes, mit Nu

en 19de W. Konigreich Sachſen), 2. April 1863.

(L. S.) Med. Dr. C. Gerſtäcker,
n ipract. Arzt und Gerichtswundarzt.4 me

Alle, welche an Hals und Bruſtübel leiden, bedienen
ſich des einfachen Mittels der Stollwerck ſchen BruſtBonbons.
Dieſelben ſind nach der Compoſition des Königl. Geh. Hof-
rathes und Profeſſors Dr. Harleß in Bonn bereitet und
haben in ganz Europa ſeit mehr als 20 Jahren einen ſoaußerordentlichen giuf erlangt, daß dieſelben mit Recht als

das beſte und angenehmſte bis jetzt bekannte Hausmittel ge
en Hals und Bruſtleiden trockenen Reizhuſten, ſowie über
aupt gegen alle catarrhaliſchen Affectionen auf das gewiſſen

hafteſte zu empfehlen ſind.

t e Literariſches.Hackländers allgemeine illuſtrirte Zeitung UeberLand und Meer“ begann am 1. October d. J. Feen ſechs

ten Jahrgang. Den dauernd ſteigenden Erfolg, deſſen dieſes

Julius Beyer

4 iſi dieſerhalb im Laufe dieſes Monats an

ipe d Mayer inBreslau iſt bei Katärrhen der Athmungsorgane (des Kehl-

die Auflage beläuft ſich jetzt auf über 40,000 Exemplare
hat es nicht nur ſeinem unglaäublich, billigen Preiſe von
1 Thaler für das Quartal von 13 Nummern 10 Silber-
groſchen für das Monatsheft von 4 bis 5 Nummern (je de
Nummer umfaßt 16 dreiſpaltige Groß Folio Seiten oder

4 c ganze Jahrgang dahernicht weniger als 832 Groß-FolioSeiten oder 104 Groß
FolioBogen oder 208 Bogen gewöhnlichen Formats mit ea.
1000 großen Jlluſtrationen) zu danken, ſondern auch, und
vor Allem der Vereinigung von Gediegenheit und Reichhal
tigkeit des Jnhalts, der Pracht und Zahl der Jlluſtrationen
und der glänzenden Ausſtattung im Allgemeinen Zu den
bereits vorhandenen Mitarbeitern an dem Blatte ſind neue,
nicht minder bedeutende getreten, ſo daß die Zeitung faſt alle

Der Privatſecretair, Kreisauctions Commiſſar Namen die in der deutſchen Literatur namentlich auf dem
Felde der Belletriſtik einen guten Klang haben, zu ihren Mit
arbeitern zählt. Den neuen Jahrgang eröffnet F. W. Hack

länder mit einem Roman Fürſt und Kavalier, und enthalten
die bis jetzt erſchienenen Nummern eine ſolche Menge ünter-
haltenden und belehrenden Stoffs, ſowie ſo zahlreiche Jllu-
ſtrationen, daß wir uns auf die Anführung des kleinſten

Theiles beſchränken müſſen. Vom Text heben wir Folgendes
hervor Hackländers neuer Roman „Fürſt und Kavalier“;
Böhmiſche Muſikanten, Novelle von Arthur Stahl Qui si
sana, Novelle von Franz v. Nemmersdorf; Djelma, der Flö-
tenſpieler von Medéah, Novelle von Günther v. Freiberg; Die
Völkerſchlacht bei Leipzig von Dr. W. Zimmermann; Reiſe
briefe aus Egypten von G. Moritz; Erinnerungen an Central-
Amerika von Dr. Ellendorf;, Biographien des Grafen von
Rechberg, Schultze Delitzſch Gebrüder Grimm, Freiherr von

»Schrenk, G. Meyerbeer; Malerbiographien IV. Adrian van
Oſtade; die Kriegsflotte Preußens; Berliner Chronik von Ernſt
Koſſak; Tagebuch für Garten und Haus Aſtronomiſches Ta
gebuch; Schach 2c. 2c. Von den zahlreichen großen Jlluſtra
tionen nennen wir nur: die Schlacht bei Leipzig; die Feld
herrn des Befreiungskrieges; Einzug der Verbündeten in Leip
zig Plan des Schlachtfeldes bei Leipzig; Holzſchnitte nach
Gemälden Adrian van Oſtade's, die preußiſche Flotte; Eiſen
bahnbrücke über den Rhein bei Konſtanz; Hauptſchiff des köl
ner Doms;, der Magdeburger Dom; Porträts von Meyerbeer,
Graf v. Rechberg, Adrian van Oſtade, Schultze Delitzſch, Ja

kob und Wilhelm Grimm, Freiher v. Schrenk; die Schlöſſer
Miramar und Plön die Dampffeuerſpritze von Meryweather;
der Kampf bei Batorz; Jlluſtrationen zu Dornröschen von
G. Doré c. Wir wünſchen dem vortrefflichen Journal eine
immer weitere Verbreitung, die es im vollſten Maße verdient.

Srhwarger zu Fanmburg.
53413 ortſetzung.Weiße mißhandelte ſeine Ehefrau ſehr oft und im Laufe der Unterſu

chung wurden eine Menge Zeugen ermittelt, welche bekundeten, daß die ver
ehel. Weiße oft über Mißhandlungen geklagt und erhebliche Verletzungen
gezeigt habe, So hatte die Weiße gegen die jetzt verehel. Schneidergeſell
Schönlein, welche früher bei Samſon gedient hatte öfter geklagt, daß ihr
Mann ſie geſchlagen und ihr manchmal Haare gezeigt welche er ihr aus
gerauft hatte. Zeugin behauptete, daß dem Weiße ſeine Frau immer im
Wege geweſen ſei,

Der Kutſcher Valdix der vom Sommer 1858 bis Neujahr 1859 bei
Samſon gedient hatte, war oft Zeuge des ehelichen Zerwürfniſſes geweſen.
Eines Tages war er zugegen als Weiße ſeine Frau zum Bäcker ſchicken
wollte. Sie machte ihm Vorwürfe, daß ſie wegen ſeiner Trägheit die Back
waaren auf Credit nehmen mußten. Hierauf ergriff Weiſe einen hölzernen
Stab, der am Weberſtuhle ſtand, und führte mit demſelben einen gewaltigen
Schlag nach ſeiner Frau und zwar nach deren Kopf, dergeſtalt, daß, wenn
dieſelbe nicht ausgewichen, ihre Hirnſchale zerſchmettert worden wäre.
Zpweht traf der Stock noch die linke Schulter und warf die Weiße zu

oden.
Die verehel. Maurer Linke bekundete, daß die Weiße etwa 3 Wochen

vor ihrem Verſchwinden zu ihr gekommen ſei und über arge Mißhandlun
gen Seitens ihres Mannes geklagt habe. Die Weiße zeigte dabei einen blau
grünen Fleck in der Hüfte und einen dergleichen Fleck auf der Schulter und
eine Brauſche auf dem Kopfe, die ihrer Angabe nach Folgen von einem
Fußtritte und Schlagen mit einem Knüppel waren. Am Tage vor dem
Verſchwinden der Weiße trafen beide Frauen in der Neuſtadt zuſammen,
Die Weiße machte die Linke auf einen länglichen, blau und röthlich aufge
laufenen Fleck am Halſe aufmerkſam und äußerte:

„Denke Dir nur, geſtern Abend wollte mich der Kerl abdämpfen, ich
war ganz weg und wußte nichts mehr von mir.“

ortſetzung folgt.

Jm Schloß Theater Sonntag den 13. December
letzte große brillante und Galla-Vor-

ſtellung
des Prof. Herm. FIehl,

Zum Schluß: Die Reiſe durch die Luft.
Caſſenöffnung 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. Alles Nähere die

Zettel. Herm. Mehl.Unternehmen ſich erfreut wie kein anderes derartiges Journal

n r Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.
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